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Bom Fifilier Hm Le.

,,\K\Lun DBlatte 'ift e8 zu verdanfen, baf der brave Fiffilier KutjchFe
bem  Ddeut] ihen Bolfe befannt wurde. LWohl mbgen Hunverte, taufenve
¢8 tm Felbe ihm gleich thun, aber Kutjchfe ift nun einmal Kutjdhfe, ver
,Slavberabatfch” bHat ihn in fein Beveich gejogen, und faum ijt nod) ein
Blattchen in Deutjchland, dad nidht von Kutjchfe zu erzabhlen wubte. Ja,
beveits auf Taidentiichern, die wohl jum Gebraud) bei der Urmee b»:/
ftimmt finb, BHabe ich dag ,RKutjchfelied” abgedructt gefunven
Gulenfpiegel ved 40. Negimentd”, wie Jhr mx duux]mm in
:h';. 46, SKutjchtes Cntbecfer, ihn nannte, eine folche Verithmtheit im
Rriege geworden, die nun fdyon in ihrer Weife mlwn Moltfe und Bis-
mard genannt wivd, we hatte dad fich traumen laffen? LWie ich in ven

Deutjchen Blattern” lag, follen in einer Stadt in Schlefien einige Leute
)umm mengetveten fein, um ,dem wadern Meanne ded Volfs mn Gilfi-
lier Kutjdhfe”, eine “m edgabe zu itberjenven, beftehend in halern, bie
thm in8 ,Clag” nadhgejchictt feten.  Cyiftivt denn Kutjchfe itberhaupt,
iit er nicht ein Wiythus, der RKernpunft, um ben in fpateven Sabren ein
ganger 1870ger Sagentreis fich anfrpjtallijiven fonnte, eine neue Siege
frieddgeftalt ,von grofen Gnaben und Gaben”, wie etiva der Turnvater
Sahn {idh dux\\LUCfl haben wiirbe? Kutidhfe war nadhy und nady zum
Glephanten angejd)mwolle u, wo man (a8 und hvte, ertdnte der melodifche
e, Qutfchfe? “ fragte man, und ,Rutjchle “ gab dad Edho mwieder.
Beftimmtes aber ,wufite niemand nicht”.

Ctwas
Jch) befjchlof der Sache auf den Grund zu gehen. ,Jm Elfaf
fonnie Kutjdhfe nicht fein, und wie Hatte idh ihn aud) unter den taufenden
pon Fiifilieven bort finden follen? €8 mwire miv bort {hwer geworden,
h Idba Hahn- Habhn ,den Redhten” zu finden. Alfo ein anderer LWeg
werben, um bdie Perle der Fitfiliere zu entdecen. Jhr
tter jchrieb, Kutidhfe gehbre pem 40. Regiment an; bei
wav er 3u finden; bad bievyigite Regiment abe
hen Avmeecorpd, General von Goeben, und bdiefed jteht vor
Dort alfo mui man utmm, mgen eingiehen.

Jch will nur gleid) gefteben, dpaff ich Kutfchfe jelbft nicht aufgetrie-

ben !\n“‘ baf ich aber aus bem Punbde eined feiner Kamervaben, der im
g ver Ulanenfajerne ju Saarbriicten liegt, n
,Jit diefes Kutjdhfe?” fragte ich ven Verwunbeten, ihm
verdffentlichtes Holzichnittportrdt ves beviihmten Fiifilie
enier [achte. Retne Spur von Aehnlichfeit. Friedrich T
jfieht gany anbderd aus. yreiben ©ie nur gefilligit
beim Or. F. auf der — gaffe in Trier in Dienft, da fon-
Bijitenfarte erhalten. Wir Hhaben in Trier in Garnijon
vitddye ift ber Schay von Kutichfe. Cr hat i Bild
&roh auf der richtigen Fihrte unb

iffe et m:m' ingen, m‘,mt-. idy weiter.

Ndberes iiber i

8
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wutjches

L 201 dienen ujammen fhon dad
LRutidte ift

pritte Jahr”, fuhr der Fiifilier
inldnberfind, er ftammt in und
ommen und dort Hat er
ater war ein Bubdifer auf der

Erar INTofoR e
er ialelt

| fagte iy miv, ,bu

mer fehr propper gehalten Hat. Bon feinen Riebern haben wir oft
[che gefungen, o 3 B.

Wenn man vorm Feinbe fteht

Was ijt pad *’tUu“c)’Ie ?

Dreinjdlagen ijt dad Bejte!

Sdhiet und wd)t bie Feinde todt,

Daf fie friegen bie Schiverenoth.
Wie das [hdne Led vom Napolium entftanden ijt, fann i) IJhnen nidpt
eryiflen, aber viele haben gefagt, ed fei gar nicht vom Kutichle, fondern
nur von ihm wieber aufgebracht worden. Die Fiifilieve hitten das jchon
anno 13 gefungen. Aber unfer Oberft von Eherftein, dev auc) nun jdon
begraben [licgt, foll ben Willem dDeémwegen belobt Lpalwn. Bet Speichern
Bat Qutfchte einen Stretffchuf ing linfe Bein befommen; er ift aber bet
ber Q’umpa,mu aeblteben, und nun fteht ev vor YWieg. Am Auguft
babe iy ihn zulest gefehen. AL fie m,d; forttrugen, vaudyte er gevabe
eine Peife Brunylowtabact und meinte, ,nun wivben twiv wohl bald den
Napolium Haben.”

Wibhrend wiv {o fprachen, fam ein anberer "'ﬁicrgi;gcx hinfend Hevan.
Gr batte einen Schufi ind Bein erhalten, war aber in der b}umuug,
Wi> Qutjdhle ausfieht, wollen Sie wiffen ? wandte er fid, in dbad SGe-
fprich eingreifend, ju miv. Bertundert {dhaute ich ihn an, nnr‘ Oter
ift ex”, forach femer aus bem Tovnifter iiber feinem Bette ecine alte vers
fchoffene Brieftafche, gleich dem -, gebilveten Hausdtnecht”, und davaus die
fchmungelnde BVijage ,Willems” b'rnurgicf)" bie ich Hodherfreut an midy
nahm. Das aljo war Kutjchte, der Weanu der \cl.sridmmgl , Qutjchle,’
bijt eine “(ur[)mmm ‘tut @riftivteft du nidht, du miif=
teft erfunben iverben!” \anmﬂ mufte id) aljo glauben, Kutfchle lebe,
und ich bin Heute noch tm Rweifel, ob feine Kameraden, die vevivy mtmn
Fitfiltere in Saarbriicten, mbt haben v\el Premierlieutenant . H. vom
40, JRegiment, bden ich in Ars fur:i’)x‘cicilc nacdh Qutichfe fragte, und
ber lacdhend ausrief: {hfe und fein Gnbde, er ift nicht bei unsd, aber
beim 41. Reg. foll er ftehen. Dort miiffen Sie ihn fuchen!”
(, Daheim”.)
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Nabverein in der Volts|chule.

Um  bei Beginn ded Krieges eine mdglichit vielfeitige Betheiligung an
ber nothoendigen \'Mrunl“t und eine gleihmapige Vermerthung des Wa=
terial® zu erreichen, wendeten wiv ung an unfeve Witbiivgerinnen mit ber
Bitte um thre mm’“ltd)e Beibitlfe. Bald aihiten unfeve Lijten 326 Namen.
Mit grofem Fleife wurbe taglich, gulett an beftimmien ‘l&mn,utugen, i ben
Bormittagsftunden gearbeitet und in Beit von 2 Monaten u. A. anges
fertigt: 950 Hemben, 1045 Paar Stritmpfe, 800 Leibbi nmn, ‘5()0 Roll=
binben, 3ablreiches Bettzeuq, Beinfleiver, Rode. Gany befonbers vantende
Grwdhnung verdient die Abtheilung fiir Ausbefferung bdev zahlveid ein-
;gnmnqenln alten Sady

’d‘ ent ber nm‘.‘aurndv

forberung
Striimpfe
pie und ges
Striimpfen, Leibs

Frauen = Bevein auf divefte 2
wht und befonders feh :
gern einer ufforde
(igfeit zu Hemben,
rarbeiten
1 Ur iterial
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Jnbem wir Alfen, bie an ben bidherigen Arbeiten fich betheiligten,
vecht fHeralich danfen, DHehalten wir und vor, wenn ein neued Bediirfnify
fih geltend macht, zur Lieberaufnahme der Thatigleit aufyufordern. Je=
nrehr aber Jeber ben Segen der gemeinfamen Avbeit an fich exfahren hat,
ouf um fo freudigeres Gntgegenfommen bditrfen toiv audy ferner vechnen.

M. v. Boyucburgt, 9. ~ti)mmu Ne. v. Boj.

Kiiniglich preujsijhe Klajjen=zLotterie,

Bei ber heute fortgefetsten BieGung der 4. Claffe 142 fter Konigl.

preugifher Rlaffen - QLiterie fielen 2 Gewinne von 5000 Thiv. auf Nr. |

28,375 und 87,527. 4 Gewinne von 2000 THv. auf Nr. 35,651.
49,402. 66,191 und 87,063.

37 (SmeuL von 1000 Thivn. fielen anf Nr. 9. 2801,
7912. 8001. 15,876. 17,919 -11,101 22,965, 31,150.
33,465. 39,312, 42,492. 43,823, 48,245. 48,845. 49,656, 56,288,
58,146, 61,906. 62,596. hh,ll(\. *( 45, 68,080. 75,442, 78,672,
78,812. 79,820, 84,610. 84,682, 85,684 87,961. 88,543, 90,536
93,639 und 94,702,

46 ®ewinne von 500 ThHivn. fielen auf Nr. 1443. 2952. 8354,
9899. 13,549. 14,351. 17,683. 22,668. 25,855, 26,191. 27,151,
2R8,757. 29,044, 29,373. 31,944, 33,345. 774, 36,306, 36,449.
36,858, 36,954. 41,652. 42,132, 43,261. 43,410, 43,469, 52,435
57,468, 60,225. 62,143. 65,932. 67,290, )H,Hm\ 71,083, 74,804
75,103. 78,694. 79,929. 81,336. 83,565. 84,998. 88,269. 91,888,

’
92,097. 93,707 und 93,740.

62 Gewinne pon 200 ThHivn. fielen auf Nv. 3020. 3518, ’le)
8237, 8758, 9205. 9731. 10,155. 10,614, 12,834, ltilli
h

18,618. 19,577. 20,246. 20,496. 22,960,
27,754. 28,124, 29,486. 30,172. 31,959,
59,274, 42,584, 45 57.& 46,760, 48,981,
67,947. 57,955, 58,053. 58,849. 61,392.
87,624. 69,822, 72 76,021. 76,092.

1‘

i 82,84
94,878, 87,893. 88,322, 89,476, 89,955, 90,142, 90, (mh 91,16
34,258 und 94,834,
Peilin, ven 17. October 1870,
Rdniglidhe Oenerval-Lotterie-Direction,

3 o Ot e

Gifenbabnjade.

Sn einer am 11. b, M. ftattgehabten Siung des Vermwaltungdraths

per Halle-Soran-Gubener-Cifenbahn wurde ver Fiirft Hugo
3 Hobenlobhe, Heryog von Ujeit, jum Prafiventen ded Verwaltungsdraths
an Stelle beg Gelh. Ober - Finanyrathsd Ambronn gemwahl

t, mwelcher legtere |

aud ®Oejunbdheitdriictiichten eine LWieberwahl ablehnte. Rum ftellvertreten- |

ben Préifiventen ift dev Bantvivector Hendel wiebergewdhlt worben.
(B. B. 3tg.)

Vntuamd\e ‘W' u;[cmn

b ermann nce’s empfe L;le:*smmbuv Bucdhe ,Die gebilbete
Hausfrau” (Leip Summer) enthilt: Ginfauf bet Seifen- und Licht -

— th. Die {oeben ausdgegebene fechéte \'tc,'mm\( pon Dr. med. |
Kle

Gabrifanten, beim Leinen- und Wanufacturhindler, im Wibbelmagazin |
und auf dem Mibelmartte, Cinfauf von Brennmaterial. Dasd gange ‘Hud; ‘

exjdheint L\u[m L.1 in 8 b 9 Qeferungen, jebe zum Preife von 6 Sgr
und ift dburdy jebe Budhandlung zu besiehen.

Nadyrichten aug Halle.
Das Eiferne Krens wurde jevner jolgenden Kricgern and Halle
und dem Saalfreije verliehen:

Richard Knoblaud), Sec. - Lieut. bet der 5. Comp. im 93. Jnf.-Reg., |

Sohn dber perw. Frau Pajtor Knoblaud.
Theobor Banbder, Sergeant bei der 2. Comp. im 56. Inf. = Reg., Sohn
be8 Wagenfabrifanten Banbder.

Kirdsliche Anzeige.

3u St. Wridy: Fretag ven 21, October Abends 6 Uhr Betjtunde, Herr
Oberpreviger Weide.

Cagesfdan,

Donnestag, denr 20. O

\.mmurqerldxtmt;m-a feith 9 Ubr,

Der Bergmvalive Pil3 aus Mansfeld; Ung

el aug Merfeburg,

tller.
3. tenftfnedyt Frisfhe aus
Seeligmiiller.

Darlehusiafle, Oefdhaftslotal auf ber
BWodentagen von 9—10 1

et

L) (4 ané, Srpebittonsf

Yuction von 9 —12 11. LBorm. u.

lidye ’xu]r pthefen, Univerfitd
erm’ln" ., Dad Antifen- Cabinet

l'ﬂl‘-‘”tltnl Jm Hotel ,,3ur Stabt
Bimmer Nr. 5—6, 1 Treppe
Andjtellungen, O. uu!i, 8 Mufifi

von 9, U, 'l)ium-:uﬁ l‘is 6 U. Abe

ine,  Pandwerter-Bildungs. BVerein
(Deutjdhe "nmatur)
situgiiings - U
faufmann
Gejangdabend,
Polptedhnijder Be
Sdhadyclub,
Turnverein,
Weaertajeln,

T
ymmiung 7 U
8

tgdfiunde

\lmr Gefangverein

Hbends in ,,bm Sdwinen.”

1O,
1 31 feber Heit
gefdlofien.

pbadjtungen dex fiuigl,

- Schneibermeifter Apel von bhier;

ube ber Univerf. - Bibliothet

%\Un’é Bade~ Unftalt tm Fiicf

Badbrina; No

JL Hl

8
Na

ber Uniper
part. ; @i
Biividy " thgld von Borm. 8 big Ab. 9 1
”L\h

erf= Ausftellung

Banf,

ctober.

udt.  Bertheibiger: Rechts-Antvalt

Ungudt.  Bertheidiger: SJuftiz Rath

thucht. Bertheidbiger: Juftiz- Rath

Die Darlehnstaiie ift an allen
Sorm. Bi§¢ 2 Udr ¥adm. und
chin.
5 ,l_i
ndftunden von 7 U orm. bi
-1 Borm.

tit 2—3 Ubr Nadmittags (in
ngang von ber Berggafie)

(gr. Klausfirafe 18) ift tiglid

§ L‘HH\.
(gr. lilridefirafe Fx. B8) 71, — 10 U, Abend@

@

ends i

Roceo’® Ctabliffement 1 Tr. Hody.'®

efesimmer 7 — 91/ U, Abenbds.
afé Poffmann.

ber ,, Turnballe.

Uebungsftunde vorn 8 —10 1. Abends im

panbmwerfermeifter - Liedertafe

ntetent

18, October 1870

[, Ucbungsftunbe von 8 — 10 U

Biide

plog. Station sn Halle,

Durdfduittd = Lreije

in Halle am

mlicy beiter 4

polltg better.

18. October 1870.

Shfter

Riedrigfer

| Soffl. | 3 Thix. 11 Sgr 3 Pf. 2 Thir. 22 Sgr 6 §

foiw 2 12 6 2 s 10y 80 = s

| 1 26 3 1 22 - e
- 1 8 9 1 6 = 3

| Gente. | 1 b ~ 1 12 6 -

| Sdod | 8 15 7 T

Sadiriditen bom KriegSidauplage
und jur Tagesgeididte.

\ﬂ

Sdywerin, 18. Octoker,
richten ded Grofiheryopd find bie
fetnenOb evbefehl gejtellt worden

Wiorgen

Wiirvttembe

Nach bierher gelangten Ves
raifden Truppen jenst unter




Hamburg, 18. Cetober.
Sm Laufe ded gejt
Aufenthalt und die Stirfe ver nan\vmd en Flott
geworber, auch fiber bie Behelligung .von Ka

etngelaufen.”

ber Gl[\ummbuvg auch geftern feine

fdymale umrnhxt ,\,rvd;lo jen.
Briifjel, October. Dem ,Edo du pa
gemelbet, baR ‘u mum[e Partet einen neuen

Préfectur 3u bemdchtigen, daf fie jevocd) daran d
Nationalgarben verhinbvert wurde.

— Gine Correfponbeny ber ,,;K'ltw;enbarce
in lebhaften usdriicen itber

Man fehe viefelben in Devaujchtem Ruftande, thre Fithrer mit Beleidigun-

gen iiberhaufend,
bejchuldigen.§

Florens,”18. Dctober.
Amadeusd zur Annabhme bder
fcheitert.§

Qondon, 18. October.
%mmllm ot 16. . Yits.,
Adjutant Bazaine’s, Ncnm([ Boter, bereits 3we
Bigmard ‘&.’k]}.hdllllmll hatte.

inbem” fie biefelben deér Unfabi

Auch bdie
fpanifdhen Krone
Die

,Timed” en

Der , Hamburger Covrefpondent” meldet:
vigen Taged jind feine weiteven Nachrichten itber den

Nadh amtlicher Wittheilung waven vor dben Etobm{puquartm'm |
feintlichen Schiffe in Sicht gefommen.
Die Sperve bei Grauevort (an der WMitndung der Elbe) ift bis auf eine

erneueten BVerfudhe den Pringen
i3 vevanlafjen,

nach welder der in BVerfailled eingetroffene
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annefmbar erfchienen.
pierfiir befannt wdre.
GCothen, 17.

e in per Nordfee befannt
uffafrteijchiffen ift nichts
Summe

tufé bie pon

Berlin, 18.

rlament” wird aus \’m‘n
bmud machte, fich der
urch die Wachjambeit ber

— Deute Bormittag 11 Uhr fand bdie feterliche Beerd
jahlretcher Betheiligung

| unter
5 Simfon, Ujef
finb ge- | tmjon, Ujeft,
;i | Gorporationen.
thalt eine Depefche aus
ftabtifchen Friedhofe.
i Mal mit vem Ovafen |

Stuttgart, 18.

| Waffenftilljtands - Bedbingungen mit
©ie murben

Dctober
Rrets Cothen Hat in Folge ded vom

und bet Ueberfendung bdiefer Summe an
felben die Bevwendvung vefp. Theilung anbeim gejtellt.

October.
Burnjive, *‘d‘;euwxé Rujtimmung vertrauendvoll vorausfesend,
(i) in Parid Waffenitilljtand
franzof uduu Madythaber

Qctober Miorgens

Sn per Wobnung Hi
Qagfer Reden am Sarge.

Dctober.

und erfldrte, daf if)m biﬁfelbm febr
jevoch vermorfen, ohne dag ein Grund
Der beutfdy- patriotifche LVevein filr bem
Magtitrate in Berlin exlaffenen Auf=
Thalern fitv StraRburg und Kehl bewilligt
pen Piagiftrat in Berlin dems

500

Man verficdhert, ber Seneral
ticks
Die
aber mit ber L'xﬂ(i'urz,; abgelefnt, fie

amerifanifde
Habe
auf billigen Grundlagen angevegt
haben

(icber bie Chancen eined RKrieges aufé Ueuflerfte verjuchen.

(Citn. Btg.)
jche General Boher
eingetroffen ijt und

beftitigt, daf der frar
in BVerjai

168

| wollten
|
Belge” aus Tours flagt | R :
by : A — Die , Kreujzeitung”
et Mangel an Dicciplin bei den Truppen. o % 59 ;
o it P en ATUPPEN. | 018 Me am 14
| eine Vefpreching mit Bidmard Hatte.
pfeit unb bes Berrathes | " efprechung mit Bisma X

iqung Tweftensd

ftatt. Anwefend waren unter Andeven:

bie fritheren Winifter BVethmann- Hollweg und Bernuth,
piele Abgeordnete, Bertre

ter ftavtijcher Behorven, der Preffe und
elten Prebiger Arndt und

LT
$
%

Die Beerdigung erfolgte auf bem 4

anverer
nacdh ihm
orotheens

Der € iivttemberg

| melvet: Der Kidnig empfing heute die ! : o und Wi
Petersburg, 18. October. Das ,Journal ve St. b evéburg” | Beive begeben fid) movgen im Hichite : ion
johveibt: Burnfive theilte Jules Faore bdie von beutjcher Seite gejteliten | nad) BVerjailles.
Betfar 1tmawuug

Y w::&w Dungen.
1) Gin fot, pr. Adbreffe, an m llnr voffizter|
€. Stolye et ter 9. Somp. 27. 3Inf.»Neg. |

2) Gin ®eldbrief mit 13 %, 17
an Afexander Bdnhoff beim Kaifer Frang»
®arbe - Grenabdier- huymmt Nr. 2.

Dalle a/S., den 12. LtL‘[‘\l 1%/0

~J. Osching k

I Gejundheits = . Uni vma[ vum‘u
8 paben fich bei rlmmmtiid):gid}tiidn‘u Leiz
den, Lahmungen, Wunden, Gejdiviiz
ver, Sal3jiuj;, Cutjiindungen, Ge:
jehtoutiten, ?.h'unl;cln u. Flechten ol
feilfam in vielen taufend Fallen bewdahrt,
woviiber Reugniffe und Attefte von Gebeil-
ten und Aerzten vorliegen. Lrofchiive gra-
tig und find 3u Deziehen in Halle bei:
\ Hentze , Sdhmeerftrafe 36.

"wf’anutnmd)umx
100 tm vorvigen Winter gejchlagene
ftimme (iegen auf hiefiger Saline yum Berfauf.
Yalfe, ven 17. October 1874,
Piauneridhaitliche Salinenz und Bevgivers =
Berwaltnung.

N\ L4 5 -
Korbweiden- Verkanf.
Ca. 30 Morgen Rorfweiven follen Piontag den
24. October .luh 10y, Whr in Parzellen meijt-
bictend verfauft werren.
Rendezoousd im Gandig’ichen t\mt'mc bierfelb{t.
Rittergut Beejen a/Elijter, o Kuop.

I3 \tb ]wnu,\

Neumarkt,

Ritjter= |

| ‘sta[wumbe Mearonen,
echte Teltower NMithchen,
Piefferqurten

| empfiehlt

‘ SJriiden Seedorid)

|

€. Miiller.

Donnerstag den 20. October
Eridjon Fritide.
Sweite Sendung jrijdher Holjteiner ‘Elu_
ftevi, ddites Hamburger Randileijch, Braunz
id)wsiqct Qeberz, Wiettz u, Sardellemvurit |
cmmum 1. l‘llw.il‘()lt
W. Kuhne, Scipsigeritvaje 35,

Magdeburger Saunerfohl
| empfieflt Otte Sicvert,
gr. Ulrid)éjtrage 3.
Muspflaumen nody abzulaffen im Kivchgavten
Leitergaffe 2.
800 F gegen jichere Acderhypoifhef gefucht
2 __gr. Yerlin 10, part. veds.
Gin uuw \tvd ofen mit 3l
3u mthuun

Ein neuer %e!; it

‘r
b —
|
|
|

amdannah ijt billig
Leipsigeritvage 13.
ju mxfmmn

S dyitlerehof 20, 2 Tr.

Au faufen gefucht 1 Guitavve Seiftjtrage 30
‘ 1§ g ®
Piandjcdhetne

und ‘Iﬁettbfﬂdwu werbent fortwdfhrend um

hochiten Preije gegen Ritdlauf anmmmuun
Sdiilexafhof 15, part.

T.

Reffel (Mittelgrife)

Biihue
% Unterricht,

‘Bn‘nmnwminiém
v, Kriiger,

jtr. . Hary 16.
Eﬁﬁwcaa—?éswwrma
Der Hhven = Hudberfani danert ned mlt
gv. Slausjtrajze 28.
$alle, den 12. Augujt 1870.
Waxljrmm% befigser, we Iaw geneigt
find Waaen zum Proviant - Transdport
|bet ber Avmee zu jtellen, mogen fidh
[fofort Det Unuw'd‘mtm melden,
‘“Dtifl)rr, teinthor 18e.

Au  verfaufe nodh m\t neer u‘pmnex
Steinjtrage 18, 1 Tr.

Gin noch guter fupferner Seffel \b\\ Quart)
Bu vutnmm Brunodwarte 13.

eint

ar
HWie

mm Gnglanverin witnjdt Untervidht in ihrer
iUhxttrr!;.tl‘mbt ju ertheilen, Nibeves

Lucfengajfe 16, 2 Tr. u. Bureitejtrafe 1
Unterricht im Bitheripielen evtheilt
Mordye, Tridel 4,
Surge Damen und Hevvew, welde fich der
widmen wolfen, erhalten bdramati chen
Niberes in b\r “'l].‘ . D. b[

Arbeiter- (ﬁ)cT uch,

Bum Nitbenanfuehmen werden Wrbeiter et
hohent Lohn angenomnten
in Diemity, Gut N

v, 6,
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‘he, Bucksi<ins II I“iiiﬂ‘ |
"Tuche, Buclisi<ins wne aletolstofi¢ |
empiichlt in grifter WUnswahl 3u dnfjerit billigen aber fejten Preijen ] :
W] e B
L. F. Mennicke. |
Mein Lager von . Berloren.
< Am Sonntag den 16. October ift in einem
Damen- und Kindergarderobe Saser 3 Glafe bel B tsalle it 4. ot som
1 groper uswabl balte hiermit bejtens mmm)im. Qeipjig Pommenden Buges ein: grofe braune
Crimmer, Astr: wn.ul. Plitseh in ver{dhicdenen Far- ‘”‘_’f*‘*"""" e
\ S % 3 y .0_ g “i" 2 % Y. 4 1— v )‘L“L\\irll L;I“‘L"vl"\l[f( 2.0 ?H}‘u’l‘.f Liegen gebliebert.
ben 3um :B(‘iii»p bl‘i : ‘heodor Voigt, gr. Hiridsitr. 37, | Der Finver wird gebeten, biefelbe gegen eine gute
ST ETTan ST : 7 3 ¥ T | Belohnung in ver Budbhandlung bdes Wailen-
(%‘!}!lgt‘ tiidytige t?aprif':i‘llt‘lts‘g und cin gu='  GCine herrichaftliche Wohnung mit 7 Piecen u h:uli:glt;:‘l‘“ ‘,Sl, n ke TR i
ter Hojenidyueider  fiuden bei Hhohem Lohu allem Fubehir zu verm. Delivfcerftr. 7. |2 TR
v Retchaifiaty CERT an 9 : ¢
Danernde BVejdajtighng Letpj 3 it eine Wohnung von 3 Stu-| Hindermann's Ne {tauvation, ]
gr. Wvidsjtrae v, 1. ben, 3 Samu migem Entrée u. foniti- Echuiberg Nr. '.‘:‘). l
©in Arbeiter wird gejucyt in ber gem Bubehdr zum 1. April L. J. zu vermiethen. | Heute u. folg. Tage mufital. 2 iterhaltung. !
Sivdhuer’jcden Siegelet in Halle. €. A, Lehmann, | Kalie und wavme Speijen 1
Sijm. Redyuen, Vucyiihrung, Covveipondense|  Gin Gejchiftslocal mit ober ohne Wohnung fo- Nadbruf GeE |
4% ﬂ"il?lf i Jiathmann '“’\;’”‘““ 4. |fort gu begiehen. Ndberes Bed) of 3. | 9m 4. Oct. ftard ber Grenadier im 3. Gardes ‘
Wir judgen jum jojortigen WUntritt cinen | ™ Die 2, stage, beft. aud 2 grofen Gtuben, | Reg. u Hermann Dies, naddem er

friiftigen nud ordentliden “i.\hnm, 3 3 Ramm.,
Sind & Bejjer. 11871 3u vevmiethen

p. 1. April|in allen Sdhlachten, an denen fein Regiment be-

heiteage 3. theiligt gewefen, mitgefdmpft hatte und unverfehrt

Gin ovventliches, fleifi jehr brauchbaved | ™ Gin guter, troctenex Kavtofiel = Kelfer ift zu|geblicben war, im Yazaveth u Wiinjter am Th-
Didvchen vowm Yanve uchi 1. Jauuar einen | yermiethen Deligjcherpivage 7 phud. Gr war und ein licber Freund und eifriges
i ) Niheve Auskunft o : : = WMitglied. Ehre feinem Anbdenfen!

Cine :Ivu, Kamner u. Kuche Wwird von etnem
o 9 g rubige e ofort bejte gefudt.  Of
ke 2 =t f;;'ﬁ)l}i‘sm&r fl t‘xl {ILTt \l“ 'L’;l‘t S :M'ilml\u’l‘ :
- 5 — ten in DO. ped. D, Bl u « <. nieverzul. - 2 9 DT P Y
mit g. Utteften, in Kitde wu. - St 2 Jamilien =Jlad)richien.

Panbe Gtolla: Kii 1 1. Stube ju verm Breuvenplan 4.
Fr. Gutjnhr, i‘i“\;,\:ll;,ﬁ;:: '*figi‘:;wlat‘ ®., 8 : ; ; Am 15. b. Mis. ftarb unigr [iebes Sohnchen
T 2 - / ; Mag-imAlter von 5% Jahr Sdar
: ’3‘1‘%‘*’ i B '\.“f““ en, Kutfdyer, Haus- H_-"‘T(\T\“ b % Gilv bie ung bet ber Beerdig ielfad) ex-
techte fucht t. Jledinger, . Sdlamm 3. can 1 P, Jogl. o. {p. Rannijdye Str. 4. | wiefene Theilnahme und Sdymiidung bed Sarged |
‘]‘Iin j- anst, Madchen v. ausserh., in Wirth- m. Bett verm.  alter Vearkt 9, 1 Ty, . |unferen-hevzlichen Dant. ‘
ers),

Oefang - Berein ,, Grujt u. Sdhers.”

-

bebBr an finperlofe
gr. Sanbberg 8.

1. mehrere Jahre conditio-

Grofie und Frau.

. Kiiche

tuben und Fammern {ind an
su vermiethen ©ditlershof 5. Oejtern Abend 10, Uhr
ie ®eburt einesd gef ‘

\\11 €, Den

iner anst. Her

auhausg, 13,2 Tx

geitbten Avbeiter | €in fein miblivtes Pimmer ift 3u ve

o

miethen

Jucht e, Nidbier, gr. Ulx tidpsituafie 5 SteinjtraBe 59, part. lints, v. Selldorf,

Recht ovdentliche Widdchen mit guten Attejten | KL mobl. St. mit Bett fogl. 3u beg. r. Ulrichsftr. 28.
fuchen fof. u. 1. Novbr. Stellen durd) 1. L . Bettl. 1u vert » Braubausa. 1¢ -~ -

3. m. ©t. m. Bett{. ju verm. gr. Brauhausds. 19, p S o+ N ho v f o1
Fr > frith. Sef sexshof 10. . = : oisiai il S tadt - €heats
Frau D) qmmb; vith. Sedjmeil, Becher uuj ‘(.) Ynft. Slafit. Schiilershof 7, 2 Ir. e ) L.

GCine ige Frau _mvallf:;\wan_vl. 1:.1“:;"(» Gine Sdlafitelle offer Haraaiie 7 Donnerdtag den 20. October. Nen einftubirt:
ten erf. u. Attejten {. einen Dienft ob. Auf- AT ; ’ 3 o Uriel Ucofta”, Schaufpiel in 5 Aften v, Carl
wartung. 2 0. ¥r. Harimany, Hathhausg. 13.] Sdlafitellen fl. Ulvichsjte. 89, 2 L. Oustoww. Die dazu gehdrende Duvertiive von

, auf Jaden u. Widntel eingearbet Schlafitelle fir ein anjtinbiges "“(n hen nbelmeifer (new). Uriel — Herr Jantid)

gr. Klausitr. 34, 2 Tr. |offen. Bu erfragen in der
wird qut jofort ob. big| Miontag, 1 I
ausftrage 25, im Laben. Oegen Belohnung abzugeber
gr. Warterjtrafe 28, bei Ferd. Wleber

Gin Dt
1. Novbr.

WVolfskichen:
Wirid3jtrage Nr. 15.

Donnerstay: Weifohl mit Rindfletjd.

Gin orbentl. Mabdcher
porftehen fann, i i ]
in weiblichen Avbeiten evfabhren, judyt unter be
jcheidenen Anfpriichen baldigit Stelle. Nah. fagt|,

&r. Nitider, gr. Zdvhmm sl s

1 Hausmdvchen wird 3. 1. Nov. gef. Breiteftr. 12. Gin ‘:‘;.*D*'fam nnaie mit Geld u. ein RHing

T : & 30 K. T. ift vexloren gegangen. . Belohnung

: Martingg. 12.  Vor Anfauf wird gewarnt.

welched eine
alfen lmm

Letpzigeritr. 13.

Gin brauner

hhaud be

Abjubolen

e N, 12,

Donnerstag: Grbjen mit Sdyweineflet|ch.

u.]zlu

peiftitrafge

1 {d ‘Hw,hiw“‘ S

feppFrafien.

Aaperjiany

hnung abyug. He Str. 6, ¥ 3y F A
\.','\A‘
TR t s
. Stridhis pf 5 gl
Belohn | AT
Y.
Tur bie Jedacti — Dt vucte Deg




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1870
	10
	20
	20.10.1870 (No. 244)
	Vom Füsilier Kutschke.
	[Gedicht]

	Nähverein in der Volksschule.
	[Gedicht]

	Königlich preußische Klassen-Lotterie.


	Tabelle 1322

	Eisenbahnsache.
	Tabelle 1322

	Litterarische Neuigkeiten.
	Tabelle 1322

	Nachrichten aus Halle.
	Tabelle 1322

	Kirchliche Anzeige.
	Tabelle 1322

	Tagesschau.
	Tabelle 1322

	Beobachtungen der königl. meteorolog. Station zu Halle.


	Tabelle 1322

	Durchschnitts-Preise in Halle am 18. October 1870.


	Tabelle 1322

	Nachrichten vom Kriegsschauplatze und zur Tagesgeschichte.
	Tabelle 1322

	Bekanntmachungen.
	Seite 1323
	Seite 1324







